


Jeder Ratgeber will raten, aber einige raten zu ihrem eigenen Nutzen. Darum
hüte dich vor dem Ratgeber: Überlege zuvor, was ihm nützlich sein kann,
denn er denkt vielleicht daran, zu seinem Vorteil zu raten. Sirach 37, 8.9

Liebe Leserinnen und Leser,
während ich diese Zeilen
schreibe, bin ich noch
beeindruckt vom Holo-
caustgedenktag und der
Veranstaltung im ehema-
ligen KZ in der Lichten-

burg Prettin. In diesem Jahr werden wir
noch öfters daran erinnert werden, wel-
ches Regime vor 70 Jahren zu Ende
ging. Was mussten die Menschen da-
mals in diesen Lagern erdulden. Die In-
haftierten, willkürlich eingesperrt auf-

grund einer Rasse, einer Partei, einer
Religion, einer Hautfarbe, eines Le-
bensentwurfes oder Ähnlichem, waren
völlig dem Belieben des Personals aus-
gesetzt. Hinzu kamen die ständigen Er-
niedrigungen, Misshandlungen, ja, auch
Folterungen. Von einem Rechtsstaat
konnte da nicht gesprochen werden. Die
Freiheit der Presse war aufgehoben.
Auch die Freiheit der persönlichen Mei-
nungsäußerung gab es nicht mehr. Das
alles wissen wir. Wir wissen auch, dass
viele Menschen diesem Regime durch
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Liebe Leserinnen und Leser,
ich hatte mir fest vorge-
nommen, in dieser Aus-
gabe selber einen Artikel
zu schreiben. Allerdings
merkte ich beim Zusam-
menstellen der Artikel,

dass unser Bote gut gefüllt ist mit unter-
schiedlichen Angeboten und einem Le-

serbeitrag. Darüber freute ich mich und
vertagte meinen Artikel.  Freuen auch
Sie sich über die bunte Vielfalt die diese
Ausgabe hoffentlich auch für Sie bereit-
hält.

Eine gesegnete Frühlingszeit wünscht
Ihnen Ihre Bianca Heinisch
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Flucht zu entkommen suchten. Und wir
wissen, wie es diesen Menschen dann
zum Teil erging in der Fremde: In Russ-
land fielen einige den stalinistischen
Säuberungsaktionen zum Opfer. Teil-
weise wurden auch die Hilfesuchenden
aus vielen Ländern einfach wieder ab-
geschoben oder sie hatten es zumindest
sehr schwer Fuß zu fassen. Wir Men-
schen haben es bis heute nicht gelernt,
aus diesen Erfahrungen klug zu werden.
Vielerorts gibt es Kriege, Konflikte und
Menschen sind auf der Flucht. Diejeni-
gen, die sich diesen Hilfesuchenden
entgegenstellen und ihnen alle Wege
versperren, sollten sich einmal in die
Lage dieser Flüchtlinge versetzen und
darüber nachdenken, wie sie selbst han-
deln würden. Ausharren, mitunter bis zu
einem qualvollen Tod? Oder sich auf ei-
nen sehr unsicheren Weg machen? Das
sind manchmal die einzigen Alternati-
ven. Wir leben in einem Land, in dem
niemand befürchten muss, weggesperrt
zu werden, nur weil sie rote, grüne oder
blaue  Haare hat, er seinen Körper von

Kopf bis Fuß tätowiert oder sie sich
piercen lässt. Wir leben in einem Land,
wo keiner fürchten muss, rechtlos ver-
haftet zu werden, wo jeder Gewissens-
freiheit, Meinungsfreiheit und Religi-
onsfreiheit genießt. Es ist gut, dass
Menschen sich aufmachen, um ihren
Unmut zu äußern, weil sie es dürfen.
Das ist ihr Recht und sogar ihre Pflicht.
Nur ist eine unbegründete latente Angst
kein guter Berater. Umso wichtiger ist
es, das Gespräch zu suchen und vor al-
lem den eigenen Ver-stand zu nutzen.
Im Buch Sirach habe ich dazu die oben
zitierte, interessante Entdeckung ge-
macht. Freiheit verlangt, dass wir die
Geister prüfen, um ihnen nicht auf den
Leim zu gehen. Denn Freiheit ist nicht
schwarz-weiß, eckig und kariert, son-
dern rund und bunt. 
Wie gut, dass wir hier in diesem Land
leben können und dürfen. Mit welchem
Recht? Es hat uns keiner gegeben. Es
ist uns zugefallen. Als Christ sage ich:
Gnade ist es.
Ihr Pfarrer Hans-Jörg Heinze

Begreift ihr meine Liebe? Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015

„Traumstrände, Korallenriffe, glaskla-
res Wasser: das bieten die 700 Inseln
der Bahamas. Sie machen den Inselstaat
zwischen den USA, Kuba und Haiti zu
einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die
Bahamas sind das reichste karibische
Land und haben eine lebendige Vielfalt

christlicher Konfessionen. Aber das Pa-
radies hat mit Problemen zu kämpfen:
ex-treme Abhängigkeit vom Ausland,
Arbeitslosigkeit und erschreckend ver-
breitete häusliche und sexuelle Gewalt
gegen Frauen und Kinder. Sonnen- und
Schattenseiten ihrer Heimat – beides
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greifen Frauen der Ba-
hamas in ihrem Got-
tesdienst zum Weltge-
betstag 2015 auf. In
dessen Zentrum steht
die Lesung aus dem
Johannesevangelium
(13,1-17), in der Jesus
seinen Jüngern die
Füße wäscht. Wäh-
rend am eigentlichen
Weltgebetstag, dem 6.
März, weltweit Got-
tesdienst gefeiert wird
nach der von den bahamaischen Frauen
gestalteten Gottesdienstordnung, wird
im Pfarrbereich Annaburg-Klöden-Pret-
tin an drei Tagen eingeladen: 
Freitag, 6.3., 19 Uhr: Küsterhaus
Klöden oder Ev. Schule Holzdorf: In-
formationen, Bilder und Kulinarisches

zum Land 
Samstag, 7.3., 15 – 17
Uhr: Holzdorf, Ev.
Schule: Weltgebetstag
für Kinder und Famili-
en: Kennenlernen von
Land und Leuten,
Speisen und Spielen,
Musik und Kreativem
Sonntag, 8.3., 14:30
Uhr: Groß Naundorf:
Regionalgottesdienst
für alle Generationen,
mit Projektchor, Instru-

mentalisten, anschließend gemeinsames
Kaffeetrinken.
Die Gottesdienstkollekten werden Pro-
jekte für Frauen und Mädchen auf der
ganzen Welt unterstützen.
Frauen, Männer, Kinder und Jugendli-
che sind herzlich willkommen!

                    Almuth Heinze 

Kinderkleiderbasar im Frühling

Hurra, hurra! Die Frühlingszeit ist wie-
der da, und unsere Kleinen brauchen
wieder neue Sachen! 
Das Kinderkleiderbasarteam Prettin lädt
am 28.3.15 zum 7. Kinderkleiderba-
sar in der Zeit von 8 – 13 Uhr in das
Diakonat Prettin, Hohe Str. 28, ein.
Die Anmeldung erfolgt am 13.3.15 zwi-
schen 15 -20 Uhr telefonisch bei Sandra
Hainke: 035386/60666. Da Sommersa-
chen weniger Platz bedürfen, werden
nur 2, mit der jeweiligen Nummer ver-
sehene, gut beschriftete Körbe bzw.
Kisten zzgl. Spielzeug entgegen genom-

men. Zudem nehmen wir nur noch Bo-
dys im 5-er-Pack. Das gilt auch für alle
Sorten von Strümpfen. Kleidersets bitte
mit einigen Nadelstichen versehen. Das
Team bittet dieses Mal darum, nur noch
Kleidung einschl. Größe 164 zu brin-
gen, da wir ein Kinderkleiderbasar sind.
Schuhe, die neuwertig sind, nehmen wir
auch gern entgegen. Flaschen und
Schnuller nehmen wir aus hygienischen
Gründen nicht mehr an. Am Sonntag,
29.3.15, 10 – 11 Uhr können die ver-
bleibenden Sachen sowie die Einnah-
men abzüglich der 10% für die Arbeit



5

mit Kindern, Familien und Jugendli-
chen im Pfarrbereich, im Diakonat wie-
der abgeholt werden. Wer diesen Ter-
min nicht wahrnehmen kann, kann alles
auch per Vollmacht abholen lassen. Die
nicht abgeholten Sachen werden an die
Kleiderstube Annaburg bzw. Deutsche
Kleiderstiftung Spangenberg weiterge-
leitet. Die Einnahmen verbleiben dann
in der Kirchenkasse. Das Kinderklei-
derbasarteam freut sich auf die vielen
Teilnehmer/innen und zahlreichen Be-

sucher. 
Im Namen des Teams – Sandra Hainke.

Wir, vom Verein Haus der Stille Löben
laden herzlich ein zu einer TAIZÉ-
Abendandacht in unseren Meditations-
raum. Am Samstag, 28.3., um 19 Uhr.

Mit typischen Gesängen aus der Com-
munität Taizé wird diese Andacht ein-
stimmen in die kommende Karwoche. 

     Schwester Sabine Franz

Ostermorgen in der Elbaue

Ostern ist für uns Christen der höchste
Feiertag. „Wär er nicht erstanden, so
wär die Welt vergangen...“ singen wir
jedes Jahr Ostern. Zu Ostern gibt es
verschiedene Angebote in unserer Regi-
on. Neben verschiedenen Gottesdiens-
ten trifft man sich in Prettin 6.45 Uhr
auf dem Friedhof zum Osterfeuer. Im
Anschluss ist der Gottesdienst in der
Hospitalkirche, der Bläserchor spielt
und der Chor singt. In Klöden wird der
Ostermorgen wie folgt begangen: Tref-

fen am  Küsterhaus 6 Uhr, um gemein-
sam schweigend zum Deich zu gehen
und in der Stille den Sonnenaufgang zu
erwarten. Den Kanon "Der Herr ist auf-
erstanden!" singend geht es dann in die
Kirche zur Ostermorgenandacht 7 Uhr.
Im Anschluss gibt es ein gemeinsames
Osterfrühstück im Küsterhaus, zu dem
jeder etwas Unkompliziertes beisteuert.
Zu allen Angeboten sind Sie herzlich
eingeladen!                     Almuth Heinze

Impressum
Bilder: Bernhard Klepel, Marina Kruse, Susann Engelhardt, Gabriela Pirwitz
Innenlayout und Redaktion: Bianca Heinisch, Redaktionsschluss: für den Boten Juni-
Aug. 2015 ist der 15.4.
Titelgestaltung: Anni Mainz
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FerienSingSpiele 2015

Im diesjährigen Kindermusical geht es um Freund-
schaft, Eifersucht, Treue und Verlässlichkeit. Alles
Themen des Lebens... Mit der Geschichte aus der
Bibel „Daniel in der Löwengrube“ werden sich die
ca. 35 Kinder während der diesjährigen Ferien-
SingSpiele auseinandersetzen: singend, tanzend,
theatralisch, bastelnd. Für das Kindermusical von
Tobias Eisner wird es in bewährter Weise ein Cas-
ting geben – wieder nach dem Motto „Für jedes
Kind wird die passende Rolle gefunden“. 
Casting, Samstag, 18.4., 9 - 16 Uhr, Diakonat, Hohe Str. 28, Prettin
FerienSingSpiele: 19. – 21.5., Annaburg
21.5., 17 Uhr: Öffentliche Generalprobe, Ev. Kirche/ Annaburg
29.5., 17 Uhr: 1. Aufführung: Stadtkirche St. Marien/ Prettin
7.6., 14 Uhr: 2. Aufführung, Kathol. Kirche/ Jessen

Gemeindefahrt für den Pfarrbereich Annaburg – Klöden – Prettin 

Diese führt uns in diesem Jahr am 10.5.
(Muttertag) wieder ins mittelsächsische
Hügel- und Burgenland. Geplant ist ein
Ausflug zur Talsperre Kriebstein mit ei-
ner kleinen Schifffahrt und einem Ab-
stecher auf die Burg Kriebstein. Auf
dem Weg nach Kriebstein werden wir in
Döbeln einen Gottesdienst besuchen

und zu Mittag einkehren. Nach dem
Kaffeetrinken brechen wir dann wieder
auf in heimatliche Gefilde. Kosten inkl.
Mittagessen ca. 30 €. Abfahrtszeiten
werden noch bekannt gegeben. 
Die Anmeldung erfolgt über Frau Pir-
witz im Pfarrbüro.      Hans-Jörg Heinze

Tag der Stille in Löben

Aus der Belastung des Alltags aussteigen und zur Besin-
nung kommen, das ist unser Angebot vom TAG DER
STILLE am Samstag, 30. 5. von 10-17 Uhr im Haus der
Stille Löben. Eine Schwester aus dem Benediktinerkloster
wird  wegweisende Worte der Psalmen vorstellen und in
die Stille zu bedenken geben. Die Anmeldung für diesen
Tag bitte bis zum 27.5.15, Tel.Nr. 035389/ 82210 
Schwester Sabine
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Kirchenmusikalische Termine

Ausblicke zum Vormerken
 

Merken Sie sich den 6. Juni vor. Eine
eindrucksvolle Kombination wird er-
klingen, wenn in den Kirchen zu Dautz-

schen, 16 Uhr und Gerbisbach, 19 Uhr
zur Schrickelorgel das Alphorn ertönt.

 
In diesem Jahr wird zum Ältestentag
für die Gemeindekirchenräte am 24.6.
nach Annaburg eingeladen. In gemütli-
cher Atmosphäre bei Feuer und Musik

wird es Möglichkeiten zum Gespräch
geben. Ein Angebot für Kinder ist eben-
falls vorgesehen.  Lassen Sie sich einla-
den und überraschen. Hans-Jörg Heinze

Teens for Teens - 2.Auflage des Chorprojekt für Jugendliche 

Für die Konfirmation 2015 planen wir
die Neuauflage des Jugend - Chorpro-
jektes „Teens for Teens“. Eingeladen
sind alle Jugendlichen von 12-19 Jah-
ren, die Freude daran haben, am
24.5.15 in Prettin fetzige Musik im
Konfi-Gottesdienst zu machen. Letztes
Jahr war das eine sehr schöne Sache,
die jedoch vom Mitmachen lebt! 
BITTE WEITERSAGEN! 
Folgende Termine sind vorgesehen: 
Der Start ist am Fr, 20.3.,16 Uhr im

Rathaussaal, Prettin. Die weiteren Ter-
mine sind samstags jeweils 11 Uhr im
Diakonat und freitags jeweils 16 Uhr
im Rathaussaal; Sa, 28.3.; Fr, 10.4.;
Sa, 25.4.; Fr, 8.5.; Fr, 15.5. 
Generalprobe: Sa, 23.5. um 17 Uhr. 
Ich freue mich auf euch! Und ich freue
mich auch sehr über eure Anmeldung
im Vorfeld: eglueer@web.de oder tele-
fonisch 035386/22499. Mein Telefon
empfängt auch gerne sms! 

               Eva-Maria Glüer

Musik zur Passion

Passionszeit – wie viele Worte und In-
halte verbinden sich in diesem Begriff:
das Kreuz als ein Symbol der Christen-
heit, die Zeit der Stille, eine Zeit des
Nachdenkens. Wie in jedem Jahr wird
in der St. Nikolai Kirche Jessen am
Karfreitag, 3.4. um 15 Uhr in einer
„Musik zur Passion“ an die Geschehnis-

se der Kreuzigung gedacht.
In diesem Jahr wird eine besondere
Aufführung zu hören sein. Giovanni
Battista Pergolesi, der 1710 geboren
wurde, war im Italien dieser Zeit ein be-
kannter Musiker. Seine letzte Komposi-
tion war ein „Stabat mater“, das er im
Dezember 1735 zum ersten Mal auf-
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Konzert am Ostermontag

Seit dem ersten „Baustellen – Gottes-
dienst“ am Ostermontag 1984 in der
Jessener Kirche haben die Ostermon-
tagskonzerte eine gute Tradition. So
wird auch in diesem Jahr ein Konzert
erklingen. Am Ostermontag, 6.4. um 17
Uhr ist in der Jessener Kirche eine ba-
rocke musikalische Reise mit Orgel und
Trompete zu hören. Mit dem bekannten
Trompeter Jürgen Hartmann und dem

Organisten Stefan Kießling kommen
zwei Musiker nach Jessen, die durch
ihre virtuose Spielweise musikalische
Gestaltung auf höchstem Niveau erwar-
ten lassen. Die Stücke für die Trompete
werden von Jürgen Hartmann auf einer
ventillosen barocken Trompete gespielt,
zur nahezu authentischen Aufführung
der Stücke.      Volkmar Genterczewsky

führte. Der Text des „Stabat mater“  ist
ein mittelalterliches Gedicht, das den
Schmerz der Mutter um den Gekreuzig-
ten beschreibt. Für eine Aufführung die-
ser Komposition haben sich die Sänge-
rinnen Theresia Taube und Constanze

Wilhelm nach Jessen einladen lassen.
Unterstützt werden sie von einem
Streichquartett der Anhaltischen Phil-
harmonie Dessau.

     Volkmar Genterczewsky

Generationen-Orchester in der Region

Ich möchte ein Generationen-Orchester
ins Leben rufen, in dem Erwachsene,
Jugendliche und Kinder gemeinsam
musizieren und ein Repertoire erarbei-
ten. Das Generationen-Orchester wird
sich projektweise treffen, d. h. nicht
jede Woche! So hoffe ich, hält sich der
zeitliche Aufwand im Rahmen und die
Freude beim Musizieren kann sich
trotzdem entwickeln. Eingeladen sind
Kinder/Jugendliche ab ca. 10 Jahren
und Erwachsene, die ein Instrument
nach Noten spielen können: Streichin-
strumente, Flöten, Gitarren, Akkorde-
on.... Start ist nach Ostern, dienstags
oder donnerstags von 18.30-20.00 Uhr
jeweils im 

Diakonat, Prettin, Hohe Str. 28 Folgen-
de Termine sind vorgesehen: 
Do, 9.4.; Di, 14.4.; Do, 23.4.; Do, 7.5.;
Di, 12.5.; Di, 2.6.; Do, 11.6.; Do, 25.6.;
Di, 30.6.; Do, 9.7. Ziel ist es, bei der
Orgelfahrt am So. 12.7. um 16.30 Uhr
in Groß Naundorf aufzutreten und wenn
möglich, am Samstag, 4.7. um 16 Uhr
in der Prettiner Schlosskirche. Ich freue
mich über IhreAnmeldung zum Genera-
tionenorchester, am besten telefonisch.
Evtl. werden 2 Gruppen gebildet mit
unterschiedlichem Niveau. Nur Mut,
einfach anfragen! Tel. 035386/22499
oder eglueer@web.de 
Ihre Kantorin Eva-Maria Glüer 
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Ausgewähltes
Familiengottesdienst in Annaburg am 24.12.2014 mit Krippenspiel

Nach langer Zeit fand Heilig Abend in
der evangelischen Kirche wieder ein
Krippenspiel statt. Aufgeregt saßen 9
Kinder im Kindergarten- und Grund-
schulalter in der ersten Reihe und war-
teten ungeduldig auf den Beginn des
Gottesdienstes. Das Läuten der Kir-
chenglocken und die Eröffnung durch
das Flötenspiel
von Philipp
Thiel ließen die
Anspannung bei
den Teilnehmern
steigen. Nach
der Begrüßung
durch Herrn
Steffen und dem
Anstimmen von
„Ihr Kinderlein
kommet“ ging
es los. Nach nur
4 kurzfristig anberaumten Proben und
der Generalprobe am Vortag konnten
die Kinder zeigen, was sie gelernt und
einstudiert hatten. Dass alles so glatt
über die „Bühne“ ging, war auch den
vielen Helfern zu verdanken: vor allem
Frau Almuth Heinze (erste Ansprech-
partnerin und Regisseurin), Frau Franz
(Vorbereitung im Religionsunterricht),
Frau Rohlick (für die heißen Getränke
bei den Proben), Frau Zöffel (für die
musikalische Unterstützung des Gottes-

dienstes), Herrn Zolchow, Pfarrerin
Hendgen, Frau Pankrath, Herrn Steffen
und allen Eltern. Extra erwähnen möch-
te ich Rene Matthias und Jens Hilde-
brandt, die durch Unterstützung von
den Firmen Wittig GmbH aus Jessen,
Agrodienst e.G. Jessen und Zimmerei
Kerz aus Annaburg innerhalb von 1 Tag

einen ansehnli-
chen Stall für
das Krippenspiel
bauten, der im
nächsten Jahr
wieder Verwen-
dung finden
wird. Ein beson-
deres Danke-
schön geht aber
an die fleißigen
und hoch moti-
vierten Mädchen

und Jungen: Charlotte Matthias, Maya
Kruse, Sarah Fieseler, Johann Matthias,
Manuel Askar, Leander Kott, Jonas
Geyer, Tim Hildebrandt und Nils Hilde-
brandt (Ich hoffe, ihr seid alle beim
nächsten Mal wieder mit dabei!) Nach
einigen Worten zur Weihnacht, Liedern
und Gebet, sowie Segen und Verab-
schiedung gingen alle Besucher begeis-
tert nach Hause. 

  B. Hildebrandt, Annaburg
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1.3. (So) 09:00 Bethau**
10:00 Klöden***
10:15 Annaburg**
14:30 Purzien**

5.3. (Do) 12:00 Prettin* 

6.3. (Fr) 19:00 Holzdorf
Klöden
Weltgebetstag
Prettin* 
Wort & Musik

7.3. (Sa) 15:00 Holzdorf für Kinder
Weltgebetstag

8.3. (Sa) 14:30 Groß Naundorf
Regionlagottesdienst zum 
Weltgebetstag, anschl. Kaffee

12.3. (Do) 12:00 Prettin*

15.3. (So) 09:00 Holzdorf**
10:00 Prettin***
10:15 Annaburg**

Löben**

19.3. (Do) 12:00 Prettin*

21.3. (Sa) 14:30 Großtreben*
Andacht und Kaffee

18:00 Klöden Taizé

22.3. (So) 09:00 Dautzschen*
Plossig**

10:15 Annaburg**
10:30 Lebien*

24.3. (Di) 18:00 Klöden
Kochen mit der Bibel

26.3. (Do) 12:00 Prettin*

28.3. (Sa) 18:00 Löben Taizé

29.3. (So) 09:00 Düßnitz*
10:30 Gorsdorf*

GRÜNDONNERSTAG

2.4. (Do) 12:00 Prettin*
18:00 Axien Agape

KARFREITAG
3.4. (Fr) 09:00 Bethau***

10:00 Kleindröben***
10:15 Löben***

Plossig***
15:00 Annaburg***

Jessen Konzert
Prettin***

17:00 Holzdorf***
Klöden Musik

OSTERSONNTAG
5.4. (So) 06:00 Klöden**

07:00 Prettin**
09:00 Holzdorf**
10:00 Dautzschen** Taufe
10:15 Annaburg**

Löben**
14:00 Axien** Taufe
19:00 Düßnitz Orgelgesang

OSTERMONTAG
6.4. (Mo) 09:00 Gerbisbach**

10:00 Rade**
10:15 Groß Naundorf**

mit Osterfrühstück
17:00 Jessen Konzert

9.4. (Do) 12:00 Prettin*

12.4. (So) 09:00 Holzdorf**
Schöneicho*

10:00 Schützberg*

In unseren Kirchen
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10:15 Annaburg**
14:30 Purzien**

16.4. (Do) 12:00 Prettin*

18.4. (Sa) 14:30 Großtreben*
Andacht und Kaffee

18:00 Axien Taizé

19.4. (So) 10:00 Prettin***
Jubelkonfirmation

23.4. (Do) 12:00 Prettin*

25.4. (Sa) 17:00 Düßnitz** Taufe
Kinderkirchentag 

in Bergwitz

26.4. (So) 09:00 Kleindröben*
10:00 Gorsdorf*
14:30 Annaburg***

Jubelkonfirmation

28.4. (Di) 18:00 Klöden 
Kochen mit der Bibel

30.4. (Do) 12:00 Prettin*

3.5. (So) 09:00 Bethau**
10:00 Klöden***
10:15 Annaburg**

Löben**
14:30 Kremitz** Taufe
18:00 Groß Naundorf**
19:00 Großtreben 

Orgelgesang

7.5. (Do) 12:00 Prettin*

10.5. (So) Gemeindefahrt

CHRISTI HIMMELFAHRT
14.5. (Do) 10:30 Labrun**

Regionalgottesdienst 
am Teich (Ri. Bethau),
mit Taufe

16.5. (Sa) 13:30 Annaburg**
Konfirmation

21.5. (Do) 12:00 Prettin*

22.5. (Fr) 19:00 Löben***
Abendmahl für Konfirmanden

23.5. (Sa) 13:30 Axien** 
Hochzeit und Taufe

14:00 Kleindröben** 
Hochzeit

18:00 Klöden Taizé

PFINGSTSONNTAG
24.5. (So) 13:00 Prettin** 

Konfirmation

PFINGSTMONTAG
25.5. (Mo) 14:00 Klöden** im Wald

28.5. (Do) 12:00 Prettin*

30.5. (Sa) 10:00 Löben
Tag der Stille

14:00 Plossig** Hochzeit
14:30 Großtreben*

Andacht und Kaffee
15:00 Prettin Diakonat

KinderKirchenKino
17:30 Gerbisbach*

31.5. (So) 09:00 Dautzschen*
Holzdorf**

10:00 Lebien*
10:15 Annaburg**
14:30 Purzien**

*     Andacht
**   Gottesdienst
*** Gottesdienst oder Andacht mit Abendmahl
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Niklas Beck Prettin
Oliver Groschup Annaburg

Am Pfingstsonntag, 24.5., 13 Uhr werden zum regionalen Konfirmationsgottes-
dienst in der Ev. Stadtkirche Prettin konfirmiert: Namen siehe unten
Abendmahlfeier am Freitag, 22.5., 19 Uhr, Ev. Kirche Löben

Zusätzlich werden am 16.5., 13.30 Uhr in der Ev. Kirche Annaburg konfirmiert
(Dies ist eine einmalige Ausnahmeregelung):

Francine Meißner Meuselko
Martin Niendorf Premsendorf
Lydia Wosnitza Mönchenhöfe

Konfirmation

Zu Beginn des Neuen Jahres wurden
die Regale zum Büchertauschen in der
Axiener Kirche neu sortiert und gestal-
tet. Sowohl im Kirchenschiff (unter
dem Turm) als auch im Raum der Stille
(Sakristei, Tür im Altarraum) sind die
Bücher gut sortiert zu finden. Eine bun-

te Vielfalt wartet auf die Leseratten.
Wenn jemand ein Buch mitnehmen
möchte, stellt er einfach ein anderes ins
Regal. Wenn man kein Buch zum Tau-
schen dabei hat, freut sich die Kirchen-
gemeinde über eine kleine Spende im
Eingangsbereich der Kirche. Kontakt:
Sabine Griehl, An der Kirche 23,
035386/ 60038          Almuth Heinze

Seltener Geburtstag

Erna Weber  feierte am 21.1.15 ihren
100. Geburtstag. Den ganzen Tag über
erhielt sie Glückwünsche. „Das ist et-
was ganz Besonderes“, sagte Schwester
Sabine Schmidt, die gemeinsam mit den
Heimbewohnern ein Lebensherz aus
Papierschmetterlingen als Geschenk ge-
bastelt hatte. Einer der Schmetterlinge,

farblich
abge-
setzt,
steht für das 100. Lebensjahr. Auch
Pfarrerin Viola Hendgen nahm die Ge-
legenheit wahr, herzliche Glück- und
Segenswünsche zu überbringen.         

                Gabriela Pirwitz

Konfirmanden 2015
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Unter GOTTES Wort und Segen nahmen wir Abschied von:

Kurt Bachmann, 95 Jahre Großtreben
Reinhard  Daniel, 52 Jahre Gehmen
Else  Dotzauer, geb. Müller, 90 Jahre Düßnitz 
Horst Engel, 78 Jahre Groß Naundorf
Erika  Höhne, geb. Böttger, 88 Jahre Labrun
Herta Johanna  Hoffmeister, 81 Jahre, zuletzt Jessen Prettin
Brigitte Meilick, geb. Kunert, 79 Jahre Rade
Christa  Meißner, geb. Ulrich, 85 Jahre Prettin
Martha Schneider, geb. Bösigk, 88 Jahre Groß Naundorf

 Und nun singe ich mit König David das Lied des Dankes: Bei meinem Gott finde
ich Zuflucht. Er ist mein Beschützer; wie in einer Festung in unerreichbarer Höhe

bin ich geborgen bei ihm. (2. Samuel 22,3)

Freud und Leid in unseren Pfarrbereichen

Natalie Hainke Prettin
Eric Hentschel Dautzschen
Matthias Heßler Prettin
Johannes Kern Schöneicho
Isabell Klaubert Meuselko
Benno Lehmann Düßnitz
Lorna Lehmann Kremitz
Martin Lehmann Düßnitz
Karoline Meißner Axien
Louise Pigorsch Hohndorf
Carolin Richter Schöneicho
Nancy Richter Schöneicho
Lara Schindler Axien
Lara Schmidt Labrun
Anna-Lina Schröder Großtreben
Thea Schulze Großkorga
Maurice Thomas Axien
Florian Wendt Düßnitz
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Frauenkreise

Annaburg: 5.3., 2.4. und 7.5. jeweils 15 Uhr im Pfarrhaus 
Axien: 3.3., 17.3., 7.4., 21.4., 5.5. und 19.5. jeweils 14 Uhr im Pfarrhaus
Bethau: 12.3. und 9.4. jeweils 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Dautzschen: 12.3., 16.4. und 28.5. 14.30 Uhr jeweils im Pfarrhaus
Großtreben: 21.3., 18.4. und 30.5. jeweils 14:30 Uhr in der Kirche
Lebien: am 10.3.,21.4. und 19.5. jeweils 14:30 Uhr im Gemeinschaftshaus
Prettin 55+: 4.3., 18.3., 1.4., 6.5. und 20.5. jeweils 15 Uhr im Diakonat, Hohe Str.
28
Schützberg/ Klöden/ Gorsdorf-Hemsendorf: 9.4. und 21.5. jeweils 15 Uhr im
Gemeinschaftshaus in Schützberg

Bibelstunde der  landeskirchlichen Gemeinschaft

Prettin: monatlich jeweils Mittwoch um 15 Uhr, Infos im Pfarramt 

Mittagsandacht in Prettin

jeden Do, 12 Uhr in der Stadtkirche

"Wort und Musik" Abendandacht in Prettin

am 6.3., 19 Uhr im Diakonat, Hohe Str. 28 

Regelmäßige Veranstaltungen

Männerstammtisch

Labrun: 10.3., 14.4. und 12.5.,  je 19:30 Uhr, "Gaststätte zur Erholung"

Seniorenkreis

Plossig: 19.3. und 16.4. jeweils 15 Uhr im ehemaligen Pfarrhaus

Kochen mit der Bibel

Klöden: am 24.3. und 28.4. um 18 Uhr im alten Pfarrhaus; Anmeldung
bei Almuth Heinze 035386/ 60178
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Frühstücksrunde

Annaburg: jeden Mittwoch 9 Uhr im Pfarrhaus, Markt 17

Konfirmandengruppe

14.3. Ausflug nach Leipzig, Infos folgen noch
27.3., 19-21 Uhr Kreuzweg der Jugend mit Konfis aus Seyda; 
Start: Gadegast Kirche, Ende: Diest - Hof Seyda
17.4., 16-20:30 Uhr Konfiunterricht im Diakonat, Prettin
23.4., 18 Uhr Konfi-Kerzen-Werkstatt, Pfarrhaus Axien
22.5., 19 Uhr Abendmahl in Löben
24.5., 13 Uhr Konfirmation in Prettin
5.7. Paddelausflug mit anschl. Grillen in Klöden (Infos folgen noch)

Bläsergruppe

Prettin: jeden Freitag 18 Uhr im Diakonat

Blockflötenkreis, Blockflöten-, Gitarren- und Bläserunterricht

Prettin: nach Absprache mit Eva-Maria Glüer, Tel.: 035386/22499
      Ekkehard Bechler, Tel.: 03537/300159

Chöre und Gesangsgruppen

Axien: 5.3., 9.4. und 7.5. je 19:30 Uhr im Pfarrhaus -„Lied-Gut“ 
Einladung zum Mitsingen; Almuth Heinze 035386/ 60178

Annaburg: jeden Dienstag 19:30 im Pfarrhaus; Ruth Taube 03537/ 301177

Klöden: jeden Mittwoch 19:30 Uhr im Küsterhaus; Ruth Taube 03537/ 301177

Prettin: jeden Mittwoch 19:30 Uhr im Diakonat, Eva-Maria Glüer 035386/ 22499

Taizé

Klöden: am 21.3. und 23.5. jeweils 18 Uhr in der Kirche
Axien: am 18.4., 18 Uhr in der Kirche
Löben: am 28.3., 19 Uhr im Haus der Stille

Tagesausklang in Labrun

jeden Mittwoch, 16.50 - 17.10 Uhr, Kirche
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Pfarrbüro Prettin / Axien:
Gemeindesekretärin
Gabriela Pirwitz

Hohe Straße 19 
06925 Annaburg OT Prettin  
Di.  14:00 -17:00 Uhr 
Do. 09:00 -12:00 Uhr            
Tel.: 035386/22563
Fax: 035386/22524
kirche-prettin@gmx.de

Pfarrbüro Annaburg:   
Gemeindesekretärin
Gabriela Pirwitz

Markt 17
06925 Annaburg 
Mi.  09:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
pfarramt-annaburg@web.de

Adressen

Ekkehard Bechler
Referent für Jugendarbeit
Obere Weinberge 12
06917 Jessen OT Schweinitz
Tel.: 03537/ 300159  
Fax: 03537/ 200357
Mobil: 0174/ 3411698
ekke.bechler@web.de

Pfarrer Hans-Jörg Heinze
An der Kirche 10
06925 Annaburg OT Axien 
Tel.: 035386/22824
Fax: 035386/60176
Mobil: 0175/8037980
kircheaxien@t-online.de

Almuth Heinze
Gemeindepädagogin
An der Kirche 10
06925 Annaburg OT Axien
Tel.: 035386/ 60178 
Fax: 035386/ 60176
AbisZ68@gmx.de

Pfarrerin Viola Hendgen
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
Mobil: 0177/4636392
hendgen@gmx.de

Vertretung für Urlaub und Weiterbildung

Pfarrer Heinze: 16.-18.3., Vertretung hat Pfarrerin Hendgen
Pfarrerin Hendgen: 23.-29.3, 18.-21.4, 16.-18.5, Vertretung jeweils Pfr. Heinze

Öffnungszeiten Kleiderstube Annaburg:
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 10:00 - 13:00 Uhr
Markt 17, auf dem Gelände des Jugendclubs, Tel.: 0152/ 07101027



20

Sabine Franz
Mitarbeiterin im 
Verkündigungsdienst
Löben 16
06925 Annaburg OT Löben
Tel.: 035389/ 82210
Fax: 035389/ 87785

Hannelore Hüttner
Kirchnerin
Hinterseer Straße 25
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 035386/ 22526
Mobil: 0179/ 8308643

Sabrina Pieper
Vikarin
Hohe Straße 19
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 035386/22525
Mobil: 0176/92214786
sabrina.pieper@rub.de

Sabine Schmidt
Prädikantin
Bethau 21a
06925 Annaburg OT Bethau

Silke Harm
Mitarbeiterin für Jugend
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/ 31969

Ev. Kirchenkreis

Christian Beuchel
Superintendent
Jüdenstraße 35-37
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 403200
Fax: 03491/ 403205
Ev.KirchenkreisWittenberg
@t-online.de

Kreiskirchenamt 
Jüdenstraße 35-37
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 43360
Fax: 03491/ 433624

Eva-Maria Glüer
Kantorin
Labruner Mühlenstraße 4
06925 Annaburg OT Labrun
Tel.: 035386/ 22499
Fax: 035386/ 22599
eglueer@web.de

Matthias Laube
Friedhofsmitarbeiter
Neustadt 13
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 0162/ 3219040

Redaktion

Bianca Heinisch
Ludwig-Hosch-Str. 6
06917 Jessen
Tel.: 03537/ 2891157
info@bianca-heinisch.de

Der Redaktionsschluss für
den nächsten Boten (Juni -
Aug. '15) ist der 15.04.2015.


